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Betreff 
 

Fortführung der Leistungsvereinbarung für das Projekt "lifecompetence-
training" durch den Träger Evangelisches Kinder- und Jugendreferat der 
Kirchenkreise an Sieg und Rhein und Bonn 

 
Beschlussentwurf 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Fortführung des Projektes „lifecompetencetraining“ 
ab dem Schuljahr 2018/2019 an der Heinrich-Böll-Sekundarschule Bornheim durch das 
Evangelische Kinder- und Jugendreferat der Kirchenkreise an Sieg und Rhein und Bonn mit 
einer finanziellen Förderung in Höhe von 20.000 Euro für weitere zwei Jahre. 
 
Sachverhalt 
 
Mit Beginn des Schuljahres 2009/2010 wurde das Projekt „lifecompetencetraining“ in der 
Jahrgangsstufe 5 der damaligen Franziskushauptschule in Bornheim-Merten gestartet. In-
nerhalb des Projektes wurden die Schülerinnen und Schüler von Beginn an regelmäßig und 
nachhaltig im Bereich des sozialen Lernens nach GUT DRAUF-Standards (Bewegung, Ge-
sunde Ernährung, Stressregulation) in einer gesundheitsfördernden Wohlfühlatmosphäre 
begleitet und gebildet. 
 
Durch die Erfahrungen aus dem ersten Projektdurchlauf und bedingt durch die neue Schul-
form (Sekundarschule) sowie der Aufnahme des Inklusionsgedanken wurde eine Weiterent-
wicklung der strukturellen Rahmenbedingung eingeführt. Daher wurde ab dem Schuljahr 
2015/2017 die vollständige Stufe (3 Klassen mit je 27 Schülerinnen/Schülern) über die Dauer 
der Schulzeit durch die pädagogische Fachkraft begleitet. Ergänzend zu den Methodentrai-
nings waren zwei mehrtägige Bildungscamps für die komplette Stufe vorgesehen. Nach in-
tensiven Evaluationsgesprächen mit den beteiligten Kooperationspartnern des Projektes 
stellte sich heraus, dass das lifecompetencetraining 2.0 eine Weiterentwicklung benötigte, 
um den Bedürfnissen der Schülerinnen und Schüler noch besser gerecht zu werden. 
Mit Start des neuen Schuljahres 2017/2018 wird nun wieder eine Klasse im Rahmen einer 
wöchentlichen Doppelstunde intensiv begleitet. Mit den beiden Parallelklassen des Jahrgan-
ges wird pro Quartal jeweils ein Projekttag (insgesamt 8 Projekttage im Jahr) durchgeführt. 
 

Das lifecompetencetraining beinhaltet folgende strukturelle Rahmenbedingungen: 

 Durchgängige Begleitung einer Schulklasse (7.2 mit 5 Schülerinnen und 19 Schülern) 

 Durchführung von 2 jeweils 5tägigen Bildungscamps (Klasse 5 und Klasse 7/8) als 

Kompakttraining außerhalb der Schule 

 wöchentliche Doppelstunde GUT DRAUF - lifecompetencetraining 
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 Reflektion des Gesamtteams nach Bedarf (6 Klassenlehrerinnen/-lehrer und pädago-

gische Fachkraft) 

 Elternabende/Elternbegleitung (nach Bedarf) 

 Einzelgespräche mit Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und Schüler, Eltern 

(nach Bedarf) 

 Quartalsweise Projekttage (8 Stück pro Jahr) für die weiteren Klassen 7.1 und 7.3 

 Ferienwoche in Kooperation mit dem Kulturraum Bornheim-Sechtem für alle drei 

Klassen der Jahrgangsstufe 

 
Folgende Themen werden im Rahmen des lifecompetencetrainings bearbeitet: 

5. Klasse Soziales Lernen - GUT DRAUF sein 

6. Klasse Mädchen/Jungenförderung 

7. Klasse Anti-Aggressionstraining 

8. Klasse Suchtprävention 

9./10. Klasse „Erwachsen-werden“ - Berufsorientierung/Verselbständigung 

 
Neuerungen: 
Als neues Angebot wird es ab 2018 zusätzlich eine Ferienaktion geben, die in Kooperation 
mit dem Kulturraum in Bornheim-Sechtem geplant und durchgeführt wird. Diese ist für alle 
drei Klassen der Jahrgangsstufe vorgesehen. 
 
Als weitere konzeptionelle Anpassung des Projektes ist darüber hinaus eine verstärkte El-
ternarbeit vorgesehen. 
Des Weiteren wird die verstärkte Netzwerkarbeit beibehalten und weiterentwickelt. Die neue 
pädagogische Fachkraft ist nun auch gleichzeitig im Kulturraum in Sechtem tätig. Dadurch 
wird das Zusammenspiel von Jugendarbeit und Schule im Rahmen des Projektes weiter ver-
tieft. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Für die Fortführung des Projektes „lifecompetencetraining“ an der Heinrich-Böll-Sekundar-
schule stehen im Haushalt  jährlich 20.000 Euro zur Verfügung. 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
 
Fortführungskonzept lifecompetencetraining reloaded 
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